
Berufsmeisterschaften sind bei-
spielsweise im Beruf der Maurerin
oder des Maurers bereits seit vie-
len Jahren bekannt.
Aber ist es auch möglich, sich im
Beruf Fachfrau und Fachmann
Gesundheit EFZ (FaGe) zu mes-
sen, wo nicht ein Endprodukt
entsteht, bei dem Millimeter und
Grad Abweichungen vom Ideal
definiert werden können?

Im Zweijahresrhythmus werden,
analog anderer Berufsfelder,
auch Schweizermeisterschaf-
ten FaGe ausgetragen. Die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer
für den nationalen Wettbewerb
werden in den Jahren zwischen
den Schweizermeisterschaften,
regional ermittelt. Am 20. und
21. September 2024 steht im
Rahmen der Berufsmesse Thur-
gau die Bestimmung zweier Ver-
treterinnen und Vertreter für den
Kanton Thurgau an den SwissS-
kills 2025 in Bern an. Hauptver-
antwortlich für die Austragung ist
die Organisation der Arbeitswelt
Gesundheit und Soziales Thur-
gau (OdA GS TG).
Die Spital Thurgau ist stolz, mit 5
(Lernenden) FaGe (4 Kandida-
tinnen vom Standort Münster-
lingen und 1 Kandidatin vom
Standort Frauenfeld) an der kan-
tonalen Vorausscheidung mit
vertreten zu sein.

Am Wettbewerb werden in
einem realitätsnahen Umfeld
anhand eines Fallbeispiels die
notwendigen pflegerischen Ver-
richtungen durch die Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer geplant,
an Simulationspatientinnen oder
-patienten professionell umge-
setzt und dokumentiert. Pflegeri-
sche Tätigkeiten beinhalten z. B.
die Unterstützung in der Körper-
pflege, die korrekte Verabrei-
chung von Medikamenten, das
Messen von Blutdruck/Puls und
den Aufbau einer professionel-
len beruflichen Beziehung. Er-
fahrene Schauspielerinnen und
Schauspieler nehmen dabei ge-
konnt die Rolle der Patienten ein.

Die Beurteilung der Leistungen
erfolgt durch ausgewiesene Ex-
pertinnen und Experten aus dem
Berufsfeld der Pflege. Bewertet
werden gleichermassen weiche
Faktoren (Beziehungsaufnahme
und –gestaltung, Kommunika-

tion und Einfühlungsvermögen),
als auch die situationsgerechte,
korrekte Ausführung von pfle-
gerischen Fertigkeiten unter ge-
zielter Einhaltung der Hygiene-
prinzipien und die folgerichtige
Dokumentation der geleisteten
Pflege.

Die kantonale Berufsmeister-
schaft ermöglicht es jungen
Berufsleuten, ihre fachliche Leis-
tung der Öffentlichkeit zu de-
monstrieren und damit den von
ihnen gewählten Beruf sichtbar
zumachen. Durch die Teilnahme
können Kandidatinnen und Kan-
didaten im Selbstbewusstsein so-
wie der Freude an Qualität und
Leistung weiter gestärkt werden.
Junge Berufstalente zu fördern
und sie mittels Berufswettbewer-
ben sichtbar zu machen, ist mit
Ziel von SwissSkills. Sie fördert in
enger Zusammenarbeit mit den
Verbundpartnern die Durch-
führung und Weiterentwicklung
von Berufsmeisterschaften in der
Schweiz sowie die Teilnahme
von jungen Berufsleuten an inter-
nationalen Berufsmeisterschaf-
ten (Euro- & WorldSkills).

Die fünf Teilnehmerinnen aus der
Spital Thurgau sind auf Grund ih-
rer Ausbildung, ihres praktischen
Könnens und des gezielten Trai-
nings bestens auf die bevor-
stehenden Herausforderungen
vorbereitet. Es ist ihnen zu wün-
schen, dass sie ihre persönliche
Bestleistung in dem für sie doch
ungewohnten Wettbewerbsset-
ting der kantonalen Berufsmeis-
terschaft FaGe abrufen können.
Auf alle Fälle sicher ist ihnen be-
reits heute der Gewinn an per-
sönlich wertvoller Erfahrung.

Falls Ihr Interesse geweckt ist
oder Sie sich in der Berufswahl
befinden und sich für einen Beruf
im Gesundheitswesen interessie-
ren, besuchen Sie die diesjähri-
ge Berufsmeisterschaft FaGe in
Weinfelden undmachen Sie sich
selber ein Bild zum möglichen
Berufsalltag und den hervorra-
genden Leistungen der Teilneh-
menden:

Kantonale Berufsmeisterschaft
FaGe:
Die besten FaGe zeigen ihr
Handwerk und kämpfen um ein
Ticket für die Berufsschweizer-
meisterschaften/SwissSkills 2025
in Bern.

Freitag, 20. September ab 09:00
Uhr und Samstag, 21. September
ab 09:00 Uhr
im Rahmen der Berufsmesse
Thurgau, Bildungszentrum für
Gesundheit und Soziales, Haus
D, Falkenstrasse 2, Weinfelden
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